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Beschäftigungs- und 
Trainingszentren 

 
Die Beschäftigungs- und Trainingszentren (BTZen)  
in Augsburg und Kaufbeuren bieten für psychisch 
kranke und suchtkranke Menschen, die in Bebo- 
Wager-Haus, im Clemens-Högg-Haus, im Marie-
Juchacz-Zentrum und im Lotte-Lemke-Zentrum  
leben, individuell zugeschnittene und abgestimmte 
Beschäftigungsmöglichkeiten unterschiedlichster  
Art und Anforderungspotentiale an: Industriearbei-
ten, Gartenarbeiten, eine Holzwerkstatt, Unterstüt-
zung bei Hausmeistertätigkeiten, Beschäftigung in 
der Küche/Hauswirtschaft oder gegebenenfalls in 
Cafeteria und Kiosk, einen Kreativbereich und eini-
ges mehr. Ein Mindestmaß an Teilnahme im jeweili-
gen BTZ ist Teil der Einrichtungskonzepte und daher 
verpflichtend. 

 

 

Arbeitstugenden wie zum Beispiel Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit, Sorgfalt und Pünktlichkeit werden 
gefördert und trainiert. An vorhandene persönliche 
Ressourcen sowie der bisherigen beruflichen Vita 
und den eigenen Interessen wird angeknüpft. Zu-
dem erfahren die Besucherinnen und Besucher der 
BTZen eine Steigerung des Selbstwertgefühls und 
Wirksamkeitserfahrung durch sinnvolle Tagesstruk-
turierung, soziale Kontakte, Verpflichtung und Ver-
bindlichkeit sowie das Erleben von Erfolgen. 

Unsere Ziele in den BTZen 
 
Ziel ist es, den Beschäftigten einen möglichst reali-
tätsnahen und abwechslungsreichen Alltag zu ver-
mitteln. Dazu gehört Arbeit, weil diese ein menschli-
ches Grundbedürfnis ist und den Einzelnen die Mög-
lichkeit gibt, aktiv am sozialen Leben teilzunehmen.  
 
Der Erhalt und Ausbau der vorhandenen Fähigkeiten 
sowie das Training der Belastungs- und Teamfähig-
keit tragen dazu bei, die Teilnehmenden in ihrer  
Lebenssituation zu stabilisieren. 
 
Individuelle Förderung 
 
Gemeinsam wird eine individuelle Trainingsverein-
barung erstellt, die auf einem Hilfeplan basiert. 
 
Die Beschäftigten haben feste Bezugspersonen, die 
sie betreuen und mit den zuständigen Casemana-
gern des Wohnbereichs kooperieren.  
 
 

 
 
 
 
Wer kann die Angebote der BTZen nutzen? 
 
Aufgenommen werden Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der besonderen Wohnformen, in Einzelfällen 
auch externe Personen mit einem psychischen Han-
dicap. 
 
Kontakt und Informationen 

 
Beschäftigungs- und Trainingszentrum 
beim Clemens-Högg-Haus 

  Römerweg 50 
86199 Augsburg  

Telefon 08 21/90 651-20 
Telefax 08 21/90 651-11 
 

Beschäftigungs- und Trainingszentrum 
beim Marie-Juchacz-Zentrum 

  Familie-Einstein-Straße 44 
86156 Augsburg  

Telefon 08 21/45 53 20-114 
Telefax 08 21/45 53 20-109 
 

Beschäftigungs- und Trainingszentrum 
beim Lotte-Lemke-Zentrum 

  Peter-Dörfler-Straße 6 
87600 Kaufbeuren 

Telefon 08 341/99 975-10 oder -11 
Telefax 08 341/99 975-19 
 
 
E-Mail  btz@awo-augsburg.de  
Internet www.awo-augsburg.de 
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